
Medienmitteilung

SD gegen Entwaffnungsinitiative
Der Zentralvorstand der  Schweizer  Demokraten (SD) hat  (mit  29 :  0)  einstimmig 
beschlossen, die Volksinitiative «für den Schutz vor Waffengewalt» abzulehnen. Das 
linke Volksbegehren zielt einzig auf die Entwaffnung der Armeeangehörigen . Wer 
aber die Schweizer entwaffnet, schafft ein Waffenmonopol für kriminelle Ausländer.

Volksinitiative "für eine stabile Bevölkerungsentwicklung" 

Weiter hat der SD-Zentralvorstand den Text für die SD-Volksinitiative "für eine stabile 
Bevölkerungsentwicklung" bereinigt. Das neue SD-Volksbegehren verlangt, dass der 
Bund Massnahmen gegen die Übervölkerung der Schweiz trifft. Insbesondere soll für  
eine ausgeglichene Wanderungsbilanz gesorgt werden. Die Initiative soll anlässlich 
der SD-Delegiertenversammlung vom 26. März 2011 in Suhr beschlossen werden.
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